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Frühlings-Kuferjtehen.
Und was euch auch zu Boden drückte,
Steht auf! Der goldene Frühling naht.
Geht nicht wie kummervoll Gebückte
Den lichtbeströmten, neuen Pfad.

hochaufgerichtet aus den Schmerzen,
wie edle Sieger sollt ihr glühn,
Dann wird in euren bangen Kerzen
Des Frühlings wunder auferblühn.

wie sich die grünen Saaten heben
hervor aus tiefer Schollenruh,
So wachse wieder froh zum Leben,
Du mattgewordene Hoffnung du!

Brich mit den Wandervogelschwingen
Ins tiefe Himmelsblau hinein—
Du wirst dir Lenz zurückebringen•
Und ganz ein Uind des Frühlings fein!

Gustav Schüler.



* Die Führer der Delegationen zur Konferenz in Genua.
Genua steht durch Sie dort tagende Konferenz jetzt im Vordergründe des Interesses . Die Vorbereitungen waren in groß¬
zügigster Weise getroffen worben. Es ist in bezug auf die Unterbringung der Delegierten , die Sicherheitsmaßnahmen,
die Post- und Verkehrseinrichtungen Umfassendes geleistet worden . Als Führer der Delegationen sind folgende Per¬
sönlichkeiten anwesend. Für Frankreich : Jnstizmtnister Barthou (1), für die Schweiz: Bundesrat Schultheß (2), für
Englxrniö: Premierminister Lloyd George (3), für Italien : Ministerpräsident Facta (4), für Japan : Baron Hayashi (5),
für Deutschland: Reichskanzler Wirth (6), für Schweben: Ministerpräsident Branting (7), für Südslawien : Minister¬
präsident Paschttsch (8). für Oesterreich: Bundeskanzler Schober (9), für Rußland : der Kommissar für Auswärtiges
Tschttscherin (10). für Amerika: Vanderlip als ^Beobachter (11). für Litauen : Ministerpräsident Galvananska (12) für
Dänemark : Kammerberr Bernbaft (13), für Estland : Außenminister Pitp (14). für Finnland : Außenminister Holstt (18s.
für Belgien : Außenminister Tbeunis (10). für Polen : Außenminister Dkirmunt (17). für Bulgarien : Minister¬
präsident Stamboliiski (18). stir Norwegen : Staatsrat Mowinckel (19), für Griechenland: Mnisterpräsident Gunaris
(20). für Ungarn : Ministerpräsident Graf von Bethlen (21). für d. Niederlande : Mnister d. Aeußern v. Kernebeek (22).

für die Tschechoslowakei: Ministerpräsident Benesch .(23).
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Reue und projektierte Luftverkehrslinien.

Der Reichsverkehrsminister hat für dieses Jahr die ©tot*
richtung und den Betrieb verschiedener Lufwerkehrsltnien mit
dem Vorbehalt genehmigt , datz die entsprechenden Reichsbeihtl-
fen zur Unterstützung von Luftverkehrsunternehmen von den
gesetzgebenden Körperschaften bewilligt werden . Die Luftver-

General g. Falken Hayn t-
Der frühere preußische Kriegsminister und Chef des Gene¬

ralstabes des Feldheeres General der Infanterie Erich von
Falkenhayn ist auf Schloß Lindstedt bei Wildpark gestorben.
General gon Falkeithayn hat nur ein Alter von 60 Jahren er¬
reicht . Fast volle zwei Jahre hat er , der im Jahre 1913 als
Generalmajor Preußischer Kriegsminister geworden war , an der
Spitze der Obersten Heeresleitung gestanden , bis Ende August
1916 — nach der Kriegserklärung Rumäniens — Hiudenbura
und Ludenöorff die Führung übernahmen , während Falkenbayn
fortan als Arineesührer , erst in Rumänien , daun in Syrien und
Palästina , Beriveiidung fand . Er war ein Alaun von sicherem,
weitem Blick und kalter , klarer Entschluiikraft.

kehrslinien sind ton Einvernehmen mit dem Reichspostminister
festgesetzt worden . Es handelt stch um die in unserer graphischen
Darstellung perzeichneten Linien . Die Fluglinien sind zum
überwiegenden Teil bereits am 1. April in Betrieb genommen,
teilweise wurden sie am 19. April in Betrieb gesetzt. Das Ende
der Fluasalson liegt in den Monaten September und Oktober , tl

Erzh . Franz Joses Otto,
der älteste Sobn des
verstarb . Exkaisers Karl.

Fürsorge für die
Kriegsteilnehmer
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Die Konferenz in Genna.
Gruppierung der Delegationen im Sitzungssaal.
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Die Punkte dieser Figur sind durch Buchstaben zu ersetzen,
so das; lauter senkrecht zu lesende Wörter entstehen. Sind es
die richtigen Wörter , so nennt die oberste wagerechte Reihe einen
bedeutungsvollen Tan.

Kuciiktabenrätlsl.

Husfchaiträtfel.
Den Wörtern

Gruss , Ende , Sonne , Persien , Feiertag
find je drei Buchstaben auszuschalten. Sind es di« richtigen, so
nennen die Buchstaben »nsammengestellt einen Feiertag.

Rätiel.
Ich bin ein schönes Mineral!
Ein ,m"  hinweg , dien ' ich als Zahl.

Silbenrätsel.
Die Erst« trifft als Ausruf oft dein Ohr.
Den fick die Freude wie der Schnserz erkor.
Die zweite blickt vom hoben Himmelszelt
Zur Nachtzeit wieder aus die müde Welt.
Als herrtich- Fest. wenn Frühlingswtnde weh'n.
Sprichts ganze dir von frohem Anserstehn.

Luklöiungen der Rätlel in der letzten Samstagnummer.
Vexierbild : Die Figur der jungen Kunstreiterin wird von

der Halskrause des Clowns und etnem Teil der Zuschauer aus
der rechten Seite gebildet. Der Kops der Reiterin liegt direkt
am Schweife des Pferdes . — Rätsel : Duft — Luft. — Rebus:
Mitternachtssonne . — Silbenrätsel : Gera — Rag« — Rade —
Gerade. — Scherzbild : Ueberspannre Menschen.

Humor.
Heimargeben. Als di« Schauspielerin M. B. sich mit M. N.

verheiratete , sagte eine ihrer lieben Kolleginnen, um ihr einen
Stich zu versetzen: „3ßr Zukünftiger ! Ich kenne ihn schon seit
langer Zeit , es ist mein gewesener Zukünftiger ." — „Sie dür¬
fe» mir glauben. Liebste," erwiderte die B„ „daß ich mich auch
nicht einen Augenblick lang der Hoffnung hingegeden habe, einen
Dtcmn finden zu können, der Sie noch nicht gekannt hat ."

„Gestatte, Liebling, da» ich zur Erinnerung an diesen in
voller Seelenharmonie verbrachen Nachmittag unsere Namen
in diese Rinde schneide. Mi? wem habe ich denn das Ver¬
gnügen?"

Gedantensplittcr . „Rache ist füb!" sprach der Prophet
Jonas , als er eine Forelle verspeiste.

Kaufmännisch« Arithmetik. Preisabbau — 20prozentise
Verbilligung des Warenpreises — stand mit groben Lettern in
der Auslage des Schuhwarenbauies geschrieben. — „Entschul¬
digen Sic gütigst," - wandte ich mich an den Geschäftsinhaber
— „in der vorigen Woche haben Ihr « Schube doch ganz genail
fc-oiet gekoster!" — „Das schon!" — meinte dieser — „aber ohne
Preisabbau wären f doch heut' schon um 20 Prozent teurer !"

„Nun . was bat Ihnen in Madeira am besten gefallen?" —
„Ochseiiickwanz."

Weinreisender : „Das ist ein Weinchen, sage ick Ihnen , wenn
Sie das probieren , läuft Ihnen bas Waster im Munde zu¬
sammen!"

Der glückliche junge Baker stürzte ins Zimmer und ries
voller Begeisterung : „Meine Frau bat mir 'neu Sohn geschenkt,
»s ist 'n Junge !"

Humor des Auslandes.
Das Mädchen hatte gekündigt und verlangte von der Herr¬

schaft ein Zeugnis . Die Hausfrau stellte ihr das folgende aus:
„Mientie Tadvma ist ein Jahr weniger neun Monate bei mir
in 'Dienst geiveien. Während dieser Zeit war sie fleibig — an
der Haustüre , aufmerksam — für sich selbst, unermüdlich — in
Ausreden, sehr freundlich — gegen Herren , treu — ihren Lieb¬
habern und ehrtzch — nachdem Alles verschwunden war ."

XZur Konfirmation.
Du warst ein Kind, o bleib's durch's ganze Leben —
Demütig, sittsam, offen, ivahr und rein!
Der Herr wilüs , dab wir ernstlich uns bestreben
Erlvachsen zwar , doch Kinder noch zu sein.
Wie schnell die Lebenszeit Dir auch verrinnt:

O bleib' ein Kind!
Bleib treu und wahr ! Neig' doch mit grober Lieb«
Zu deiner Mutter treuem Herzen hin.
Es kränkte uns , wenn uns dein Herr nicht bliebe
Wie du verleugnetest den Kindersinn.
Denk' unsrer noch, wenn wir auch nicht mehr sind:

Bleib ' unter Kind!
Bleib ' Gottes Kind! Dem rechten Vater droben
Vertrau getrost dein ganzes Schicksal an.
Er bat nur Gutes für dich aufgehoben
Und führt dich allezeit auf eb'uer Bah».
Die Welt kst falsch und schivack»md taub und blind:

Bleib ' Gottes Kind!


	0000000 1
	0000000 2
	0000000 3
	0000000 4

